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Sommernachtsträume zum Jubiläum
Sinfonieorchester der Musikschule feiert 50-Jähriges

träume mit Tänzen, südame-
rikanischen Klängen und
Popsongs zu Ende. Es spielen
die Gitarrenensembles der
Musikschule und als Gast das
Ventuli Bläserquartett. Nicht
nur für die „Sommernachts-
träume“ können die Organi-
satoren aus der Musikschule
das Geburtstagsgeschenk der
Sparkasse Hellweg-Lippe gut
gebrauchen. Mit 10000 Euro
fördert das Institut die Schu-
le. Die Musikschule ihrerseits
unterstütztmithilfe des Lions
Clubs Soest-Hellweg den
„Ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst“, der drin-
gend auf Spenden und Spon-
soren angewiesen ist, um
Aufgaben zu erfüllen.
Karten für das Kammer-

konzert am Donnerstag und
das Sinfoniekonzert am
Samstag gibt es im Sekretari-
at in der Musikschule, Tele-
fon 02921/4253.
www.musikschulesoest.de

dete Orchesterrat haben ein
ebenso anspruchsvolles wie
abwechslungsreiches Pro-
gramm ausgesucht. Genera-
tionen von Musikern haben
in den vergangenen fünf Jahr-
zehnten im Sinfonieorches-
ter gespielt. Etliche kommen
zum Jubiläum zurück, um
am Programm mitzuwirken
oder zu hören, wie heutzuta-
ge in ihrem „alten“ Ensemble
musiziert wird.
Das erste Sommernachts-

träume-Konzert am Donners-
tag, 20. Juni, trägt den Anfän-
gen des Sinfonieorchesters
Rechnung. Freunde und Do-
zenten der Musikschule spie-
len Werke von Franz Schu-
bert, Johannes Brahms und
Ernst von Dohnany. Am
nächsten Tag, Freitag, wird’s
rockig. Das Jazz-Quartett
„Four on the floor“ und die
Rockband der Musikschule
entern die Bühne. Am Sonn-
tag gehen die Sommernachts-

die Sache. Das können die Zu-
hörer beim eigentlichen Jubi-
läumskonzert am Samstag,
22. Juni, um 19 Uhr in Alt-St.
Thomä erleben. Bernd-Udo
Winker und der neu gegrün-

Musikschule erwies sich als
höchst positiv: Die erwachse-
nen, erfahrenen Laienmusi-
ker stabilisieren den Klang-
körper, die jugendlichen
bringen frischen Schwung in

VON BETTINA BORONOWSKY

Soest – Ein Jubiläum kommt
selten allein. Der Beweis:
2024. In diesem Jahr kann
Bernd UdoWinker auf 30 Jah-
re als Dirigent des Sinfonie-
orchesters der Soester Musik-
schule zurückblicken. Eben
dieses Orchester wird 50 Jah-
re alt, die Sparkasse, jahr-
zehntelange Unterstützerin
der Musikschule, wurde vor
200 Jahren gegründet und die
Stadt gibt’s seit 1400 Jahren.
Wenn so viele Jubiläen kein
Grund zum Feiern sind! Das
machen alle „Betroffenen“
zusammen vom 20. bis 23. Ju-
ni im und am „Schiefen
Turm“ von Alt-St. Thomä. An
vier Konzertabenden erfüllen
sich Sommernachtsträume.
1974 gründete die bekann-

te Soester Streicherin Anne-
liese Druxes-Dern, Bratschis-
tin im Soester Streichquar-
tett, das Jugendsinfonieor-
chester (JSO). Darin sammel-
ten sich jungeMusiker aus al-
len Soester Schulen. Denn für
ein echtes Schulorchester
hatte jede einzelne Schule zu
wenige musizierende Schü-
ler. Das jugendliche Ensem-
ble hatte verschiedene Gast-
dirigenten, bis Bernd-Udo
Winker dasOrchester im Jahr
1994 übernahm.
Im Jahr 2016 gab es erneut

einen Einschnitt. Das JSO fu-
sionierte mit dem Collegium
musicum, das alleine hätte
nicht weiter bestehen kön-
nen. Der Zusammenschluss
zum Sinfonieorchester der

Alle helfen sich gegenseitig und freuen sich auf die „Sommernachtsträume“: Die Sparkasse Soest-Hellweg mit Vorstandsvorsitzendem Peter Königkamp (2.
von rechts) fördert die Musikschul-Arbeit mit 10000 Euro. Die Schule mit Schulleiter Ulrich Rikus (3. von rechts) und Bernd-Udo Winker (2. von links), dem
Leiter des Sinfonieorchesters, sammelt Geld für das Kinder- und Jugendhospiz, das vom Lions Club Soest-Hellweg mit Kassierer Klaus Eickenbusch (links)
und Präsidentin Hilla Krämer unterstützt wird. FOTO: DAHM

Für den Kinder- und Jugendhospizdienst
zert und im Sonntagskonzert wird ausdrück-
lich um Spenden gebeten. Aber auch an allen
anderen Abenden sind Zuwendungen gern
gesehen. „Wir brauchen sehr viel Geld, um
die ehrenamtlichen Mitarbeiter zu schulen,
damit diese wiederum den betroffenen Fami-
lien qualifiziert helfen können“, schildert
Schatzmeister Klaus Eickenbusch eine der
Aufgaben. „Die Eltern, die sich rund um die
Uhr um ihre kranken Kinder kümmern, sollen
entlastet und die Geschwisterkinder betreut
werden.“ „Besonders wichtig ist es, dass der
Jugendhospizdienst überhaupt ins Bewusst-
sein der Menschen tritt und bekannter wird“,
sagt die amtierende Präsidentin Dr. Hilla Krä-
mer.
www.soest-hellweg.lions.de

Musikschulleiter Ulrich Rikus hat eine Vision.
Er stellt sich vor, dass Kinder aus seiner Schule,
Kontakt aufnehmen zu jenen Kindern, die
schwer krank sind, die Schmerzen und harte
Therapien erleben müssen, denen es nicht so
gut geht, wie jenen, die singen, musizieren
und lachen können. Ulrich Rikus stellt sich vor,
dass es Patenschaften geben könne, ja viel-
leicht sogar Freundschaften. Das kann keiner
erzwingen. Aber unterstützen kann jeder den
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst
durch eine Spenden.

Die Musikschule und der Lions Club Soest-
Hellweg, der sich den Einsatz für den Hospiz-
dienst auf seine Fahnen geschrieben hat, sam-
meln während der „Sommernachtsträume“
Geld für das Projekt. Beim Jazz- und Rockkon-

Klingender Strauß
Franz Schuberts „Unvollende-
te“ steht im Mittelpunkt beim
Jubiläumskonzert des Sinfo-
nieorchesters der Musikschu-
le am 22. Juni. Das zweisätzi-
ge romantische Werk, das im
ersten Teil zu hören ist, gilt
als höchst anspruchsvoll für
ein Laienorchester.

Für den zweiten Teil kün-
digt Dirigent Bernd-Udo Win-
ker einen „bunten Strauß von
Stücken“ an. Unter anderem
sind die weniger bekannte
Harry-Potter-Suite, ein Strei-
cherstück von Jean Sibelius,
ein Doppelkonzert von Anto-
nio Vivaldi und die Ouvertüre
zu Haydns „Die Welt auf dem
Mond“ zu hören. Das Pro-
gramm haben Dirigent
Bernd-Udo Winker und der
Orchesterrat gemeinsam zu-
sammengestellt.

Frauenensemble
konzertiert

Soest – In diesem Jahr feiert
das Frauenensemble des
Soester Singkulturhauses
Almaviva unter der Leitung
von Conny Fisch sein 20-jäh-
riges Bestehen. „Das Leben
feiern“ – unter diesem Motto
lädt das Ensemble zum Kon-
zert am 28. September um 19
Uhr in die Schützenhalle in
Hewingsen ein. Diesen Ter-
min sollten sichMusikbegeis-
terte des a cappella-Gesangs
auf jeden Fall schon einmal
vormerken, heißt es in der
Mitteilung.

Schulmüdigkeit
im Fokus

Soest – Der Nachdenkseiten-
Gesprächskreis Soest lädt zu
einer Diskussionsveranstal-
tung unter dem Titel „Keinen
Bock auf Schule – Humanisti-
sche Ideale und raue Wirk-
lichkeit“ am Freitag, 19.
April, ab 18 Uhr ins Kultur-
haus Alter Schlachthof ein.
Nach dem Vortrag besteht
Gelegenheit zum Gedanken-
austausch.

Blues-Rock-Band
spielt im

Alten Schlachthof
Soest – Ulrich Ellison gastiert
mit seiner Blues-Rock-Band
am Donnerstag, 25. April, ab
20 Uhr im Kulturhaus Alter
Schlachthof. Spätestens seit
seinem Ritterschlag als Musi-
cal Director der Band von José
Feliciano spielt Ulrich Ellison
in derWeltliga der Bluesrock-
Gitarristen.
Bekannt wurde er zunächst

in seiner Wahlheimat Austin
Texas, als er dort 2015 and
2016 bei den Austin Music
Awards drei Preise abräumte,
darunter als erster Europäer
„Best Guitarist“.
Mit neun veröffentlichten

Alben zeigt der sympathische
Österreicher mit irischen
Wurzeln enorme Bandbreite.
Mit seinem Konzert in Soest
will der Musiker auch an den
verstorbenen Soester Bern-
hard Koch erinnern, der da-
für gesorgt hat, dass die Band
regelmäßig in die Bördeme-
tropole kommt.
Tickets gibt es über Hell-

weg Ticket.
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Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Mehrweggetränke, Service sowie Obst- und Gemüseartikel sind in fast allen Märkten erhältlich.

16. Woche. Gültig ab 18.04.2024

Der aktuelle
Handzettel
in der REWE App:

Knaller

0.99
Deutschland:
Wurzelsalat*
»Salattrio«,
Kl. I, je St.

Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das Zarteste
vom Hähnchen, je 100 g

Knaller

0.79

REWE Beste Wahl
High Protein

Pudding
versch. Sorten,
je 200-g-Becher

(1 kg = 3.45)

Knaller

0.69Tannenhof
Schwarzwälder Schinken
je 100 g

Knaller

1.50

Marokko:
Cherry Romatomaten
Kl. I, je 250-g-Pckg.
(1 kg = 3.96)

Knaller

0.99

REWE
Mini-

Schinkenknacker
nach Art einer

Mettwurst,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 13.45)

Knaller

2.69

Leerdammer
Käsescheiben

Original
mild-nussig,

je 140-g-Pckg.
(1 kg = 11.86)

Knaller

1.66

Knorr
Fix

Hackbraten
je 70-g-Btl. (1 kg = 6.29)

oder Fix
Lasagne

je 43-g-Btl. (1 kg = 10.23)

Knaller

0.44
Ab Mi.
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Knaller

9.99
Warsteiner
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.00) zzgl. 3.10 Pfand

Lago
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.33)
zzgl. 3.30 Pfand
oder Raffelberger
Mineralwasser
versch. Sorten
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.33)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

2.79
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